
 «n der Schwalm, an Henrich Küche und seiner Wiese,
und 9) 195£. 4 Ack. ITHRt. daselbst, an Johs. Berg
und dem HirLengarten, Mittwochen den 3. October,
 Vormittags 9 Uhr, vor hiesigem Amt öffentlich meist
bietend verkauft werden. Kaufliebhabern so wie auch
denen, welche dingliche Ansprüche an jenen Grund
stücken zu haben vermeinen, wird dieses hierdurch
bekannt gemacht, und zwar Ersteren um zu bieten

und des sofortigen Zuschlags zu gewärtigen, Letzteren
 aber um ihre vermeintlichen Ansprüche, «üb xoena
nraeclusi » in praefixv geltend zu machen.

Am 12 . Julii 1821.

Kurf. Hess. Amt daselbst. W i t t i ch.
In ¿dem Appell.

28. Breitenbach. Nachverzeichnete, den Kindern des

 zu Gehau verstorbenen Henrich Herget gehörige
Grundstücke, nämlich: 1 ) 9 Nt. Erbhaus, zwischen
Anton Walther und Peter Lerchs Nel. ; 2 ) 5 Nt.

 Garten beim Haus; 3) 4 Tief. 124 Rt. Rottland
auf der Koppe ; 4) 4 Ack. Rottlandzwischen Hen
rich Herget und Johann Jost Wittich; 5) 14 Ack.
 .Rottland am Kohlhain, zwischen Henrich Herget und
Caspar Gchrhard, sollen, auf Betreiben deren Vor
münder, nach ausgewirktem Veräußerungs-Decret,
den 21. November d.J., Morgens von 9 bis 12 Uhr,
vor Amt dahier öffentlich versteigert werden. Kauf-
liebhaber und Real-Prätendenten müssen sich in diesem
Termin einsinden, Erstere um zu bieten und nach
Befinden den Zuschlag zu erwarten, Letztere aber um
ihre Ansprüche, bei Strafe der Ausschließung, an
zuzeigen. Am 1 . September 1821.

Becker. ln fidem Stephan.
29. Friedewald. Die dem Einwohner Johannes

' Sunkek, jetzt dessen Tochter, Anne Christine, An
dreas Eckhards Ehefrau zu Leimbach zustehende, in
der dasigen Feldmark gelegene §4 Hufe von Curth
Greßen Guth, Fol. 5383 bis5591., imSteuer-Cata-
ster beschrieben, soll auf Betreiben des Metropoli
tans Wiskemann zu Vacha, einer ausgeklagten hypo
thekarischen Schuldsorderung halber, in termino
den 1 . November d. I., Morgens 10 Uhr, in der

hiesigen Gerichtsstube-öffentlich an den Meistbieten
den verkauft werden. Kaufliebhaber so wie diejeni

 gen, welche das beschriebene Hufenthcil in Anspruch
nehmen wollen, können alsdann erscheinen, ihre Er
klärung und Gebote zu Protocoll geben und recht

licher Verfügung entgegen sehen.
‘ . Am 15. August 1821.

Kurfürst!. Amt daselbst. Ku len kn mp.
In fidem König.

30. Abterode. In Sachen des Hrn. Kirchenkasten-
Vorstehers Arnold zu Efchwege, Klägers, gegen
Magdalena, Johann George Brills Witwe und de- .
ren majorennen Kinder, Anne Elisabeth und Cons.,
in scria benannt, Beklagte , sollen auf Ansuchen des

 . Erstem dem Letztem, Schulden wegen, folgende
Grundstücke, als: 1 ) Nr. 1084. 4 Ack. 8 Rt. auf
der Süßhöhlen, an Johannes Schill und Johann

 - ' Jacob Schröder; 2 ) 1670. &amp; Ack. 4 Rt. auf der

* Dornkrug f an Claus Möllers ReK und Johannes *

Schill; 3) 2183. u. 2189.IZAck. 7Rt.ini Eulensee,
an Jacob Schäfers Rel. und Johs. Martens Erben:

4) 982. ^Ack. 44 Rt. Land auf der Meergruben, an
und mit Heinrich Brill zur Hälfte; 5 ) 1929. 4 Äck.
6 Rt. Land an der Klenge, an Claus und Johann

Claus Hiebenthal; 6 ) 1936. pcf. 6 Rt. Land beim
Ellerstein, an George Brills Rel. und Claus Hie
benthal, und 7) 2070. 4 Ack. 4 Rt Land unterm

Senzenthal, an Johs. Gunkel und Johs. Seeger,
 m termino den 10 . November d. I., vor Amt da

hier aufs Merstgebot verkauft werden. Kauflustige
und etwaige Real-Prätendenten werden daher auf-
ge,ordert, in praefixo, Vormittags 10 Uhr, sich
dahier einzufindcn, Erstere um zu bieten und Letztere
um ihre Ansprüche geltend zu machen.

Am 28. August 1821.
Uckermann. in fidem Collmann.

31. Waldau. Auf den Antrag der Witwe des Ziegel
brenners Nicolaus Appel, Anne Gerdruth, geborne
Laubach, in Ochshausen, sollen folgende, dem Wirth
und Ackermann Jacob Lange er uxor. in Nicdcrkau-

fungen gehörige Grundstücke, als: 1 ) ^tel Leimcr--
bachshufe (ausser I^Ark. Wiese auf dem Rohr), und
2 ) L. H. Nr. 47. 48. 45. H Ack. und 14 Ack. Erb
land im Schwabenfelde, an Andreas Werners Rel.,
hypothekarischer Schulden halber, den 9 . October
d. I., Vormittags 10 Uhr, dahier an gewöhnlicher
Gcrichtsstelle öffentlich meistbietend verkauft werden.
Kaufliebhaber so wie alle diejenigen, welche Real-
Ansprüche an erwähnten Grundstücken zu haben ver
 meinen , können sich in praefixo einsinden, Erstere
um zu bieten und nach Befinden den Zuschlag zu
gewärtigen, Letztere aber um ihre Ansprüche, bei
 Strafe der Ausschließung, zu Protocoll zu ^ben
und zu begründen. Am 22 . August 1821.

Kurfürstliches Amt daselbst. Schmitten.
 In fidem copiae Kersting.

32. Neukirchen. AufJnstanz der Gläubiger des Jo
hannes Schmitt zu Ottrau sollen Donnerstag den
 8 . November folgende, zu dessen Debitmasse annoch

gehörige Grundstücke meistbietend verkauft werden:
1 )Lit. P.Nr. 196. 234Rt. der halbe Pfaffcngarteri,

 an Caspar Dietrich; 2 ) ebendaselbst desgl. der halbe
Pfaffengarten, an Johannes Schmitt; 3) 34 Ack.
5 Rt. Erbrottlaud in den Rottackern, am Bechtels-

 berg; 4 ) P. 117. 4 Ack. 11 Rt. der Belzgarten ge-,
nannt, wozu Kauflustige mit der Bemerkung einge
laden werden, daß der Zuschlag im obigen Termine
 erfolgen werde, wenn das Gebot die Hälfte des
Schatzunqswerths übersteigt. Am 20. August 1821.

Kurf. Hess. Juftitz-Amt. P l ü m ck e.
 In fidem Amelung.

33 . Nentershausen. Ausgeklagter Schulden wegen

sollen dem Ackermann George Schäfer et uxor. zu
 Richelsdorf nachzeichnete Immobilien daselbst, als:
C. 123. Ack. Haus und Hofraide, sammt Scheuer
und Stallung, zu stet, zwischen Jacob Brack und

 Conrad Schäfer, modo zwischen George Schäfer;
Ack. 5 Rt. Garten hinterm Haus; Fol. 404.:

ein halbHufenguth, so denen von Cornberg dienst-,


